
Achtung!

1. Allgemeines

Alle Transformatoren we.den entsprechend den gülti8en VDE-Vorschriften gefertigt und während der Fertigung einer 100%
elektrischen Stückpüfung unterzogen. Die Transformatoren 5ind gemäß DIN EN61558-2-5 als Sicherheitstransformator
gebaut und ausgeführt und geeignet zum Betrieb von Anlagen mit Schutzkleinspannung.

Alle Niedervolttransiormatoren sind mit einem nicht selbständit quittierbaren Temperaturschalter ausgerüstet.
Transformatoren mit einer Leistung ab 15OVA sind vor Kurzschlüssen und Überlast durch eine zusätzliche Schmelzsicherung

Seschützt.
8ei Auslösuhg des Temperälußchalters infolBe einer Überlastung des Transformators ist wie folgt zu verfahren:

-Transformator vom Netz trennen. Spannungsfreiheit feststellen
-Fehlerursache beseitigen.
-Transformator abkühlen lassen.
-Tränsformator wieder betriebsbereit.

Bei Ausfall einer Gerätesicherung ist diese durch einen Vergleichstyp mit identischer Auslösecharakteristik zu ersetzen

2. Sicherungseinsätze

Als Einsatzsicherun8en dürfen nur Sicherungen nach fol der Tabelle verwendet werden
Trafo Leistung Sicherung Tralo Leistung Sicher!ng

T 0,315 A 2OO VA T 1,604
SO VA T O,4O A 250 VA T 2,OO A
60 VA T O,5O A 3OO VA T 2,50 A
80 VA T 0,63 A 350 VA T 2,50 A

1OO VA T 1,OO A T 3,15 A
120 VA T 1,OO A T 4,OO A
150 VA T 1,25 A 600 VA T 5,OO A

Um eine Erwärmung des Trahsformators über 85"C zu verhindern, ist der Transformator so einzubauen, dass seine
Umgebungstemperatur 40'c nicht übersteigt. Er ist nicht teeignet für den Betrieb im und unter Wässer und/oder Räumen
mit einer andauernden Luftfeuchte von über 50%.

zu beachten ist, dass eingebaute Schutz- und Sicherungselemente stets augänglich sein müssen. Um eine ausreichende
Luftzirkulation zu 8ewährleisten sollte, mit Ausnahme der Befestigungsfläche, ein Abstand zu benachbarten Flächen von
mlndestens 10cm eingehalten werden. Der Abstand zum Leuchtmittel darf 3ocm nicht unterschreiten.

Beim Befestigen ist das Anzu8moment der Schräuben so zu wählen, dass die Höhe der Gummifüße nicht beeinflusst bzw.
der Befestingungsfuß nicht beschädigt wird. Die Monta8e darf nur als oatsfester Transformator mit fest verlegter Leitung
erfolgen. Die bevorzugte Montagelage ist senkrecht, wobei die verschraubungen nach unten zeigen sollten.
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lnstallätion, lnbetriebnahme und Wartung düden nur durch fachkunditei Personal erfolten. Bel der lnstallation sind die
entsprechenden VDE-Vorsch.iften zu beachten (VDE 0l0O). Alle Arbelten afi Transformator düden nur im

spannungslosen Zustand durchgeführt werden.

4OO VA

5OO VA
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Typ: EVGE

Die Transformatoren lassen sich mit handelsüblichen Dimmern dimmen. Verwendet werden Dimmer mit Phasenanschnitt

welche frir induktrve Lästen geeitnet sind.

3. Belastung

Die Transformatoren sind mögliahst entsprechend ihrer Nennleistung zu belasten. Um zu verhindern, dass die
Ausgangsspannung des Transformators die Betriebsspannung des Verbrauchers übersteigt werden entsprechend der
Tabelle folgende Mindestbelästungen empfohlen.

Nennleistung Min. Belastung NennleistunE Min. Eelastung
10w 2OO VA

20 VA 20w 250 VA 150 W
40 VA 35W 3OO VA 200 w
60 VA 40w 350 VA
80 VA 60w 4OO VA 300 w

1OO VA 80w 5OO VA 350 W
150 VA 100 w 600 VA 400 w

Die Gesamtleistung der an8eschlossenen Verbraucher darf die Nennleistung des Transformators nie überschreiten

BeiVerzweigung sowie Verminderung des Leitungsquerschnitts ist beider lnstallation der Leitungs- sowie Kurzschlussschutz

nach VDE0100 Teil 559 zu gewährleisten. Generell gilt: Sowohl die primären als auch die sekundären Leitungen sind gegen

Überlast und Kurzschluss zu schützen.

Es ist zu beachten, dass bei län8erem Betrieb mit reduzierter Spannung der Hälogenzyklus gestört wird, wodurch ein

schwärzer Niederschlag entsteht und die Lebensdauer des [euchtmittels verkürzt wird. Daher sollten die Lampen
regelmäßig mit ihrer Nennspannung betrieben werden.

Beim Dimmen von Transformatoren ist mit einer zusätzlachen Geräuschentwicklung zu rechnen

Achtung!

4. Hinweise zur lnstallation

Die Parallelschaltung der Sekundärseite mehrerer T.ansformatoren ist grundsätzlich verboten, da auf der 230 V-Seite
Rückspennungen entstehen können. Für die Erhdhung der Ausgangsleitung ist ein entsprechend Leistungsfähigerer
Transformätor ein2usetzen.

Die Transformatoren dürfen nur mit ausgeleSten LeitunSen, welche nicht gebündelt oder aufgerollt sind betrieben werden

Eine vom Hersteller fast am Transformator angebrachte Anschlussleitung kann bei Beschädigung nicht ersetzt werden. Der
Transformator darf nicht mehr betrieben werden und isl auszutauschen.

Die Transformatoren sind möglichst ehtsprechend ihrer Nennleistung zu belasten. Die leistungsangaben be2iehen sich auf
die sekundärseitig abnehmbare Leistung bei Dauerbetrieb, NenneangangsspannunS, Nennfrequeh2 5o/6oHz, cos.:ö1 und
einer umgebungstemperatur von ta.:40'c bei einer Aufstelrhöhe von max. looom über Normarnull.

CHK Elektronik GmbH / Brandheide 5 / D-31G03 Diepenau / Germany
Tet. +49 5775 _ 9490 _ O / Far< +49 5775 _ g4go _ 94 / E_Mai;l: inro@chk-elet<tronik.ae

lnternet: www.chk-elektronik.de

10 VA 150 W

250 W


